
Eine neue Situation vor dem Showdown 
Der TV Bodenheim putzt die HSG Worms und profitiert von der 

Niederlage der „Zotzis“ 
 

Es ist zwar noch drei Wochen hin bis zum möglicherweise vorentscheidenden Spiel 

um die Meisterschaft in der Handball-Rheinhessenliga der Männer. Aber es war am 

Wochenende der letzte Auftritt der beiden Protagonisten des Showdowns von 

Sprendlingen. Ausgerechnet nun änderte sich die Ausgangssituation noch einmal 

deutlich. 

Die HSG Zotzenheim/Sprendlingen/St. Johann ist nach dem 33:34 (18:16) bei der 

HSG Rhein-Nahe schwer zurückgeworfen in dem Bemühen, den TV Bodenheim bei 

dem Aufeinandertreffen abzuhängen. Nun müsste der HSG neben dem Spiel auch 

den direkten Vergleich mit dem TVB für sich entscheiden, um das Titelrennen noch 

selbst in der Hand zu haben. Nach dem 35:32 des TV Bodenheim vom Hinspiel eine 

schwere Extraaufgabe. 

Auf die Partie der Bodenheimer gegen die HSG Worms eine Stunde später hatte das 

natürlich bekannte Ergebnis aus Bingen keine Auswirkung. „Das war kein Thema für 

uns“, betonte TVB-Trainer Markus Herberg. Selbst in den Hinterstübchen nicht? 

Kaum zu glauben, aber der Spielverlauf ist kein brauchbares Indiz auf das Gegenteil. 

Zwar ärgerten die Wormser den TVB im ersten Spielviertel mit permanenten 

Führungen bis hin zum 9:11. Aber das war für Herberg der zu erwartende Husarenritt 

der HSG, der allzu bald die Luft ausgehen würde. Und so kam es. Ab dem ersten 

Ausgleich zum 11:11 war Land unter für die Wormser angesagt. Am Ende stand mit 

dem 47:33 (22:17) das beste Angriffsergebnis des TVB in dieser Saison zu Buche. 

„Es gab heute gar nichts auszusetzen, im Gegenteil“, sagte Herberg. „Noch in der 58. 

Minute haben wir jeden Ballgewinn gefeiert“, lobt er die ungebremste Lust seiner 

Jungs am Erfolg. Florian Caprano (12/3), der als Linksaußen eingesetzte Gerrit 

Schulte (10) und Michael Abels (9/3) waren die Haupttorschützen für den TVB. 

 

Tore Bodenheim: Mätzke (2), Franta (1), Rürup (5), Kreischer (1), Caprano (12/3), 

                               Müller, S. (1), Abels (9/3), Schulte (10), Carl (6) 

 

 

 



 


